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?90 S"-
Reg.-Rat dafür zu sorgen, daß nickt einzelne Gemeinden mit Schulhausbauten
sich „überbürden' bezw. in unerträgliche Schuldenlasten stürzen. Ist weit herum
berechtigt. —

353. St. Gallen. Auf Anfrage einer außerkantonalen Seminar-
direktion, ob nächstes Frühjahr auch nicktkantonsangehörige, auswärts
gebildete Seminaristen zur Patentprüfung in Mariaberg zugelassen würden, ant-
wortet der Erz. Rat auf einstimmiges Gutachten des Seminarkonventes in
ablehnendem Sinne. Er glaubt, den Bedarf mit den Zöglingen des eigenen
Seminars und der Kant one s en der an anderen Seminarien herangebil-
beten Zöglinge befriedigen zu können. —

354. St. Gallen. Ter Erziehungsrat unterbreitet dem Regierungsrat
einen Entwurf belr. Reviston des Lehrplanes der Kantonsfchule im Sinne einer
Entlastung der sprachlich historischen und mathematisch-naturwissenschaftlichen
Fächer durch Reduktion der Lehrstunden.

Institut füs 5cku/ackbegadte lâ
ls« im Ichuävadot tu vktrtuxeu (Xai-xau, tiodvvl?).

und IlürperUcli «urüekxvdilebenvll, »uek nvrvü«vn Xîvdern wird wäiv.
^'vìorriekì nack ks^vàlirìor Avtkods, svr^kklti^»' uaâ dsr/ìickss ^amilisv-

lsdsn xodlitoo. ?àdsx. und llratlicko ìîokandlunx. : Ilr. Dr. tillr^slsr

Hffene Lehrstelle.
Infolge Resignation wird an die Schule Sulzbach, b. Oberegg

Kt. Appenzell ver sofort oder spätestens bis Reujahr ein tüchtiger Ver»
weser gesucht (III.—VII. Klasse) und Fortbildungsschule. Schöner Ge-

halt wird zugesichert. 265

Nähere Auskunft erteilt
K. Heiger, Schulratspräsident

in Obercgg Kt. Appenzell.

Aekung Zcdinliellegi 30. ver. 1307.

I.V8S
von SoàiuàsUsxi, Ksrlibou un<t vltou
«tv. «tv., so«is vom Xiuàvras/ì HValtor»
»cdv^I, ltaupltrottor 7ö,l>>st1 u. 5ö,ötZV l-r.
vsrssnäot à 1 ?r. onä Xiedaugslisten à
20 t!ts. rias

llauptvsrsauääopöt
LZ ?r»u àllvr, L?

^uk 10 sin (Zratislos.
^ivduuA Oerlilcon im d>bru»r.

Inserate sind an die Herren
Haasenstem äd Vogler zu senden.

Münz à.M
I.08L

à l voa KjeliIiiÄeII«ixI,
«>««, Z>e»v»lt»>«>^ (ll. Lmissioo).
— Stelir I>«I»v Vrvll«r In I»»r.

Versanci xsgsu dlaoduakmo äarvd

?r»ii S5t. Zl»»rtoe, ?ost-

xass« 7lr. 148. (N1044X) IS0

Vogelhaus ttesgiswi!

gibt spottbilliZ ab: gut spread. ?apâ»
xvieo, uoä 2 chieäer sinZ. Ooinpkatkeu)
über 80 auäere Xier- unä .^iuAvöxsI, Xâ-
tigs. Lei àukragso Ooppelposlkarts. 26?
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Um meine k/asclimasctunen à 21 fr.
mit einem Lolila^e überall ein ukübren, babs iob mioli entsoblosssn. dieselben
2u obigem billigen Oreiss obus Ns.vdna.tims sur ?rods su soudeu! Tsiu Ls.uk-
»«taux! Lrsdiì 3 liloust! Ourod 8eifsnsrs>>arnis verdient siel» die Uasvliins
in kurzer 15eit und greift dis >V»scbs niobt im geringsten no. Oeiebte ltaod-
kabuog! Osislet mekr und ist dauerbakter >vie eins ülasebins üu 79 b'r.l
lkaussnds Anerkennungen! Ois lilasebinv ist nus ti»Is nielit aus lilevb und ist
unvervvüstlieb! (llrüssto ^rbeitserleiebterung und Oelderspaiois. Lvkrsiken Lis
sofort an: (lt 7229 A) 262

^Itreâ <Z««I»«I, H»«el, 8t. ^II»»nv»»r«t»«lt Rtt.
Vertreter aueb 2U gelegentliebsm Verkauf überall gesuebt! Lei Ile-

Stellung stets naebsts Klissnbabnstatien angeben!

V ?k^8ikal. unä ekem. Apparats ^
V ^ ^nâìomi8okk IVloäslls V V

^ V V Wanäkarlsn V ^ W

W k>räii8ion8wag6n unä Lewiektv ^
in vsrsediedsnsn ^uskübrungen und Oreislagen

prims lleteren^en » o » Eigene keinmecti. Cterkststte.

à»W.« Wrià
vorm. Xellsr à do. Srsàelisàîlr. 43

Mr Mrtbildungs- und Realschulen!!

Für den Unterricht in:
Kalligraphie >

Geschäftsaufsah l gleich praktisch verwendbar ist das Lehrmittel:
Buchhaltung I

Schweizerisches Verkehrs-Heft
von Carl Huber, St. Galle», Sonnenstraste 3, Selbstverlag.

—»-- Verlangen Sie ein Cinfichteeremplar. >-»—

Preis einzeln 1 Fr., in Partie 79 Rp. sll SlSZ 6)

Dieses Heft enthält alle Kormulare, alle Adreßkarten norgebrnckt,
vollständige Erklärungen, keine stiegende Blätter. Kein zeitraubendes Ein-
kleben. 2vV

Fünf Anfinge« in einen, Jahr — wohl die beste Gvtpfehlnng
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Der Jugend unter den Weibncutztsbaum! -

!Neu:î Sonnenschein N-»:
Geschichten für Kinder und ihre Kreunde.
1. WWn. Zier GeiDiirt vomGoMord.

Bildern, 136 Seiten kl, 8",

ê, MW». IM, îM Nillerdlà Mà ^

z, W.W., W>r d!M»ArdkiiwÄ - u

dern. 146 Seiten, kl. 8»,

4, W.»-, NMMà îS7B°à'^«
Preis eines jeden Vändchens elegant gebunden ?r, 12»,

Weitere Bändchen werde» in zwangloser Folge erscheinen,
Sordula Pcrcgr »a <v Wöhl<r> Ichroibt ubcr die zwei tcht «rschiciienc« Bä»bch«n

dieser Iugendbibliothek: .ittir bitten um 'Nrbeit" enthält drei kleinere Geschichtchen, die —
in Märtben-Iorm und Gcwand — gar ernste und wichtige Wahrheiten für da« tindticbe Herz
behandeln und ungcmein sessclnd und fliehend, voll Witz und Humor geschrieben sind, Sie
werden sicher da» Entzücken zahlloser Kinderherzen bilde», - „?le «rückenn»»«" ist wirklich
da» Ideal einer Vollender schölten, herzergrciiendc», vom ersten bi» zum letzten Satz den Leser
in steter Spnnnnng erhaltenden und ihn Vollaus lusriedig,nden Kindcrerzahlung, und durch
diese einzige Leistung hat die Persasicrin zur hlcuügc bewiesen, das, sie eine wahrhntt gottbe-
gnadigte Iitgeudschriststelleri» im vouslcn Sinne des Worte» ist, ll>,a» »an» sich tauin
eine gesundere und ge rgurlere Nahrung lür z?er>, <«»lst und ««m»! »es .«indes »cu-
k«n, als dies« lieb«» Bündchen, »«reu Preis überdies ein i» unglaublich billiger ist.

H»»- Ferner sind erschienen:

Christkinds Kalender für die Kleinen
: i : pro tiNNt.

In mehrfarbigem Umschlag, mit Cbromotitelbild, 4 Einschaltbildern in Far-
bendrulk und ea, an Textillustrationen, ov S- kl. 8», Preis per Ex, 3» Ct.
Net Bring von gpvßrren Partirn rmspprchendr Preisermäßigung.

Mit diesem Kalender werden wir inS glückliche Kinderreich versetzt. Sinnige Texte und
wohlgelungene Bilder wetteifern in dem Bestreben, den Kindern in anziehendster Horm'Unter-
Haltung und Belehrung zu biete». Wirklich ein praktische» «cschenkwerklein,

„Nheinisch« Boltsstimmc, Köln.

Ernst und Scherz fürs Kinderherz.
Heft 13 für Kinder von 7—10 Jahren, 16 S, kl. 8». Preis per Ex- 2» Ct-
k.. 14 „ „10—14 „ 32 S. kl. 8". Preis per Ex, 3» Ct.
Irdrs Hrftchrn reich illuflpicvt und in mehrfarbigem Umschlag.

Die früher erschienenen Hestchen werden, so lange noch Vorrat, zu den
gewohnten Preisen abgegeben: Hest 1-0 und 11 » 2» Cts., Hest >0 und
ZU » 35 Cts. 26«

Vri Bring von größeren Partien entsprechende Preisermäßigung.
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen, sowie von der

MrillMMt KenM k Co.. A.-G. Cinlieoeln. MoldsW.
»»Is a. Rh.
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